
 
 
 
 

Pressemitteilung       03.02.2005 
 

Alpine Vegetation im „Treibhaus“ 

Vortrag „Alpine Vegetation im ‚Treibhaus’“ von Thomas Kudernatsch, 

Wissenschaftszentrum Weihenstephan, am Mittwoch, den 9. Februar 2005 um 20 

Uhr im Nationalpark-Haus in Berchtesgaden. Eintritt 2,50 Euro. 

Die globale Erwärmung führt weltweit zu Veränderungen von Ökosystemen. 

Auswirkungen sind vor allem dort zu erwarten, wo niedrige Temperaturen den 

Stoffhaushalt und die Artenzusammensetzung begrenzen, z.B. in alpinen 

Lebensräumen. 

Seit 2002 werden in der alpinen Stufe des Nationalparks Berchtesgaden mittels 

verschiedener methodischer Ansätze die Auswirkungen der globalen Erwärmung auf 

alpine Pflanzenbestände untersucht. Im Rahmen des Vortrags werden die gewählten 

methodischen Vorgehensweisen vorgestellt, sowie die Ergebnisse der 

Untersuchungen präsentiert und diskutiert. 

 

[811 Zeichen] 
 
Bild OTC vor Schnee: Durch oben offene Kunststoffkammern (OTC „Open Top 

Chambers“) werden wärmere Klimabedingungen simuliert. Als Vergleichsflächen 

dienen benachbarte, nicht erwärmte Kontrollflächen. 
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